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Michael Hatzius · »Die Echse« © Werner Gruban

Januar 2024                                              Eintritt rEgulär | Ermässigt

Bis             thEatErforum gauting E.V.  |  thEmEnschwErpunkt: gEld & glEichstEllung             
21.01.        fotoausstEllung  |  Priscillia Grubo · »breadwinners«                                                frEi*

so 07         thEatErforum gauting E.V.  |  litEratur-matinéE                                                       26 | 12
11:00       Gerhard Polt & nouwell cousines · »hundskrüPPel: lehrjahre eines übeltäters«

mi 10         gEmEindE gauting                                                                                                                                       frEi
14:00        seniorencafé

do 11         thEatErforum gauting E.V.  |  kaBarEtt                                                                         24 | 12
20:00       Matthias eGersdörfer · »nachrichten aus deM hinterhaus«

fr 12         thEatErforum gauting E.V.  |  hEimspiEl                                                                        22 | 12
20:00       susanne karl jazz Quartett feat. sunk Pöschl

sa 13         p-sEminar otto-Von-tauBE-gymnasium gauting  |  ausstEllung                              frEi
17:00       »bauen für die uMwelt« 

so 14         p-sEminar otto-Von-tauBE-gymnasium gauting  |  ausstEllung                              frEi
10-15:00 »bauen für die uMwelt« 

di 16         thEatErforum gauting E.V.  |  lEsung zum thEmEnschwErpunkt                          15 | 8
20:00       boris von heesen · »was Männer kosten. der hohe Preis des Patriarchats«

mi 17         thEatErforum gauting E.V.  |  klassik                                                                             34 | 12
20:00       vision strinG Quartet 

do 18         thEatErforum gauting E.V.  |  kaBarEtt                                                                         26 | 12
20:00       schlachtPlatte · »die jahres-endabrechnunG 2023« 

fr 19         musikschulE gauting-stockdorf E.V.  |  JuBiläumskonzErt                                       frEi
19:00       35 jahre Musikschule

sa 20         thEatErforum gauting E.V.  |  ViElklang                                                                       26 | 12
20:00       thorsten QuaeschninG · »Monday MorninG retox«

so 21         thEatErforum gauting E.V.  | für kindEr                                                                               8
11:00       theater zitadelle · »drachenblut und blüMchenPflaster« 



ferienzeit iM bosco
in den faschingsferien schließt das theaterbüro
von samstag, 10.02.2024 bis einschließlich Mitt-
woch, 14.02.2024.

vielklanG UnchainED

das bosco schmeißt die stühle raus!
Jamaram meets Jahcoustix – der wanderzirkus in
sachen reggae & rock‘n’roll fährt auf der genre-
achterbahn durch gauting und eröffnet am 
donnerstag, 08. februar unsere neue reihe ViEl-
klang Unchained. live, tanzbar und garantiert
unbestuhlt, mit der wie gewohnt umwerfenden
live-show: bassheavy modern roots, dubwise,
afrobeat, hiphop und urban groove.
in der spielzeit 2024/25 möchten wir die reihe
dann mit einigen ausgewählten konzert-abenden
fortsetzen. mehr dazu erfahren sie im frühjahr in
unserem Jahresprogramm.

nachrichtEn aus dEm Bosco                                             

                                                                                                             Eintritt rEgulär | Ermässigt

di 23         thEatErforum gauting E.V.  |  thEmEnschwErpunkt: mEnsch im anthropozän   frEi*
19:00       fotoausstEllung  |  toni schade · »neonatur« 

mi 24         gEmEindEarchiV gauting  |  ausstEllungsEröffnung                                                 frEi
19:00       hilde thon: ölbilder, Gouachen, zeichnunGen

sa 27         thEatErforum gauting E.V.  |  klassik                                                                             29 | 12
20:00       soyounG yoon, violine & Marcin sikorski, klavier

so 28         thEatErforum gauting E.V.  |  Jazz                                                                                   32 | 12
20:00       Michael wollny solo 

di 30         thEatErforum gauting E.V.  |  schauspiEl                                                                     30 | 12
20:00       theater an der ruhr · »woyzeck« frei nach GeorG büchner

mi 31         thEatErforum gauting E.V.  |  schauspiEl                                                                               8
Vorm.      theater an der ruhr · »woyzeck« frei nach GeorG büchner

do 01         thEatErforum gauting E.V.  |  kaBarEtt                                                                       26 | 12
20:00       stePhan zinner · »der teufel, das Mädchen, der blues und ich«

fr 02         thEatErforum gauting E.V.  |  kurzfilmaBEnd zum thEmEnschwErpunkt                 8
20:00       internationale kurzfilMwoche reGensburG · »Mensch – architektur – natur«

sa 03         thEatErforum gauting E.V.  |  kaBarEtt                                                                                   24 | 12
20:00        friedeMann weise · »das bisschen content«

mo 05         zukunft gauting E.V.  |  diskussion                                                                                     frEi
19:00       »wo steht GautinG, wie Geht es weiter bis zur nächsten koMMunalwahl?«

mi 07         gEmEindE gauting                                                                                                                                       frEi
14:00        seniorencafé

do 08         thEatErforum gauting E.V.  |  ViElklang Unchained                                               30 | 12
20:00       jaMaraM Meets jahcoustix · »live and direct 2024«

fEBruar 2024                                                                           

Eintritt rEgulär | Ermässigt

mi 21         thEatErforum gauting E.V.  |  klassik                                                                           29 | 12
20:00       trio GasPard

do 22         thEatErforum gauting E.V.  |  Jazz                                                                                 24 | 12
20:00       rick hollander Quartet feat. brian levy

fr 23         thEatErforum gauting E.V.  |  für kindEr                                                                              6
10:00       theater Mär · »eins zwei drei tier« nach nadia budde

mi 28         thEatErforum gauting E.V.  |  litEratur                                                                         15 | 8
20:00       Gerd holzheiMer · »nur der not keinen schwunG lassen« 3. jetzt

do 29         thEatErforum gauting E.V.  |  architEktur im Bosco                                               11 | 9
19:30       filM iM kino breitwand · »Mein onkel« von jacQues tati

*Voranmeldung erwünscht

ersatzterMine jetzt bekannt
das kindertheaterstück Eins Zwei Drei Tier des
theater mär wird am freitag, 23. februar 2024 um
10.00 uhr nachgeholt.
das schauspiel Kasimir und Karoline, Volksstück
von ödön von horváth, des theater hof findet nun
am dienstag, 25. juni sowie Mittwoch, 26. juni
2024 um jeweils 20.00 uhr statt.



thEatErforum gauting E.V.  |  theMenschwerPunkt: Geld & GleichstellunG
fotoausstEllung  |  Priscillia Grubo · »breadwinners« 

© Priscillia Grubo

die französische porträtfotografin priscillia grubo
interviewte und fotografierte frauen, die mehr als
ihr männlicher partner verdienen. aus den Erzäh-
lungen der sogenannten „familienernährerinnen“
entstanden neben texten, fotografien und Videos,
die sich mit themen wie mental load, dem wirt-
schaften von paaren und dem aushandeln der 
Elternzeit beschäftigen. dabei geht es um die 
gesamtgesellschaftliche frage, warum sich trotz
der anstrengungen zu mehr geschlechtergleich-
heit bei der lohnarbeit, traditionelle geschlech-

▶ dauEr Bis so 21. Januar 2024
zu den öffnungszeiten des bosco und 

während der abendveranstaltungen

weiteres zum themenschwerpunkt
lEsung di 16.01. | 20:00 | € 15/8

gerhard polts kindheitserinnerungen aus der
nachkriegszeit sind gespickt mit den waffen des
fantasiebegabten kindes, eingesetzt gegen erwach-
sene griesgrame und grantler. der junge polt lässt
sich dabei von der gewissheit leiten, dass jeder
kindertag ohne einen gelungenen streich ver-
schenkt ist. wem ein „du hundskrüppel, du ver-
reckter!“ nachgerufen wurde, der fand große aner-
kennung unter seinesgleichen. man wünscht sich
dieses Buch unter die kopfkissen unzähliger kinder,
damit sie den Brutstätten trostloser fadheit – wie
etwa schulen oder reihenhaussiedlungen – etwas
entgegenzusetzen haben. die Lehrjahre eines Übel-
täters sind ein nicht zu unterschätzender Beitrag
gegen zu früh einsetzende Bravheit.

thEatErforum gauting E.V.  |  litEratur-matinéE    
Gerhard Polt & nouwell cousines
lesung aus dem buch »hundskrüppel: lehrjahre eines übeltäters« 

Januar 2024

© Hans-Peter Hösl © Jakob Schrenker

terrollen gerade innerhalb von familien und paar-
beziehungen hartnäckig halten. 
priscillia grubo lebt in münchen und arbeitet im
Bereich porträt- und reportage-fotografie.

Bei den nouwell cousines stehen trotz hoher 
Verwandtschaftsdichte vier unterschiedliche cha-
raktere auf der Bühne, die mit ihrer spielfreude,
Virtuosität und Vielseitigkeit bestechen. talent,
Bühnenlust und humor hat ihnen die musiker -
familie well mitgegeben. sie haben jedoch ihren
eigenen stil entwickelt – genreübergreifend, welt-
offen und regional verwurzelt.

matthias well, geige    
maresa well, geige
maria well, Violoncello    
alex maschke, komposition

▶ so 07.01. | 11:00 | € 26/12



thEatErforum gauting E.V.  |  kaBarEtt  |  Matthias eGersdörfer
»nachrichten aus dem hinterhaus«

thEatErforum gauting E.V.  |  hEimspiEl    
susanne karl jazz Quartett feat. sunk Pöschl

© Stephan Minx

gehen sie durch die große Eingangstü̈r des miets-
hauses, dann geradeaus weiter durch das tor. Jetzt
stehen sie im hinterhof, links neben ihnen die
abfalleimer, die riechen mal weniger, mal mehr.
schreiten sie am besten zü̈gig weiter, rechts herum,
vorbei an der alten kastanie, die ihre äste in das
bisschen himmel reckt. gleich dahinter befindet
sich der Eingang zum hinterhaus. im zweiten stock
hinter der roten Eingangsstü̈r haust der Egers mit
der frau. treten sie ein! hinten in der wohnung,
da liegt er im Bett und träumt seine lustigen nach-
richten. im wohnzimmersessel sitzt er und schü̈ttelt
den kopf deswegen. kommen sie mit in die kü̈che,
sie brauchen keine angst zu haben, er tut ihnen
nichts. Er kocht ihnen sogar einen kaffee. sie
mü̈ssen sich nur zu ihm an den küchentisch setzen
und ihm zuhören und schon erzählt er ihnen, 
welche nachrichten aus dem hinterhaus es gibt.
Er ist ein guter Erzähler und sie das perfekte 
publikum.

▶ do 11.01. | 20:00 | € 24/12

susanne karls melodischer Jazzgesang besticht
mit warmer farbigkeit und sucht den unmittel -
baren zugang zum publikum. der humor und die
persönliche atmosphäre, die ihren auftritten eine
ganz besondere note verleihen, profitieren auch
von der Virtuosität ihrer renommierten musiker.
„sentimental, absolut ehrlich und einfach wohl-
tuend“, urteilt die presse. seit vielen Jahren ist
die sängerin fester Bestandteil der münchner 
musikszene (letzte cd Still crazy). georg alkofer
(gitarre), ein begnadeter multi-instrumentalist, 
arbeitete nach seinem studium am richard-
strauss-konservatorium mit internationalen musi-
kern wie herbie hancock, paco di lucia und Joss
stone zusammen und schrieb nicht nur Eigen-
kompositionen, sondern auch filmmusik. rudi
schiessl (kontrabass) und Erich lutz (saxophon)

© Susanne Karl

gEmEindE gauting  |  seniorencafé

die gemeinde gauting veranstaltet jeden ersten
mittwoch im monat einen seniorennachmittag im
bosco, Bürger- und kulturhaus gauting, und lädt
ein zu kaffee und kuchen. mitglieder des senioren -
beirats stehen ihnen für fragen zur Verfügung.

anmeldung und weitere informationen: 
tel. 089 893 37-121 oder -122  
Gemeinde Gauting

▶ mi 10.01. | 14:00 | frEi

begleiten susanne karl seit vielen Jahren mit ihrem
einfühlsamen spiel. als besonderes highlight 
ergänzt an diesem abend sunk pöschl, genialer
improvisationsmusiker und urgestein der deut-
schen Jazz-szene, am schlagzeug das Quartett.
wanja slavin und andi lutter sind nur zwei Bei-
spiele für musiker, mit denen pöschl musikalisch
zusammenarbeitete. swing, Balladen, musikalische
ausflüge in andere musikrichtungen, Eigenkom-
positionen und spontane überraschungsmomente
lassen diesen abend zum Erlebnis werden.

susanne karl, gesang  |  georg alkofer, gitarre
Erich lutz, saxophon  |  rudi schießl, Bass
sunk pöschl, schlagzeug

▶ fr 12.01. | 20:00 | € 22/12



p-sEminar otto-Von-tauBE-gymnasium gauting  |  ausstEllung
»bauen für die umwelt«

thEatErforum gauting E.V.  |  
lEsung zum thEmEnschwErpunkt: gEld & glEichstEllung    
boris von heesen · »was Männer kosten. der hohe Preis des Patriarchats« 

gewalt, unfälle, sucht, diskriminierung, hate
speech und Extremismus – männer dominieren die
statistiken des abgrunds: sie verursachen doppelt
so viele Verkehrsunfälle, begehen mit abstand
die meisten straftaten und belegen deshalb auch
94% der plätze in deutschen gefängnissen. 75%
der alkoholtoten jedes Jahr sind männlich und
mehr als 80% der häuslichen gewalt geht von
männern aus.
diese zahlen stehen nicht nur für schmerz und
trauer – sie verursachen auch immense kosten.
Boris von heesen trägt erstmals schritt für schritt
zusammen, wie hoch der preis ist, den wir alle für
toxische männliche Verhaltensweisen bezahlen:
über 63 milliarden Euro kosten sie dieses land
jedes Jahr – mindestens. Er erläutert die ursachen
und zeigt wege auf, wie wir diesem dramatischen
ungleichgewicht begegnen können: indem wir
eine gesellschaft schaffen, in der alle geschlechter
ihre potenziale frei von patriarchalisch geprägten
klischees und festgefahrenen rollenmustern ent-
wickeln können.

Boris von heesen ist wirtschaftswissenschaftler
mit ersten beruflichen stationen bei der diakonie
in Bayern und der drogenhilfe in frankfurt am
main. Er ist gründer eines der ersten deutschen
online-marktforschungsinstitute. heute arbeitet
er als männerberater und geschäftsführender 
Vorstand eines Jugendhilfeträgers. seit vielen 

© privat

aufgrund der voranschreitenden Erd -
erwärmung und umweltverschmut-
zung, ist es fü̈r die menschheit unum-
gänglich auf alternative nachhaltige
methoden umzusteigen. da der Bau-
sektor einen nicht unerheblichen teil
der Erderwärmung verursacht, um 
genau zu sein 38% des jährlichen
weltweiten co2-ausstoßes, stellen 
innovative herangehensweisen auch
im Bezug auf die architektur einen
großen aspekt der zukunft dar.
das p-seminar architektur des otto-
von-taube-gymnasiums beschäftigte
sich in den letzten monaten mit eben
solchen nachhaltigen methoden und
setzte diese in form verschiedener
modelle um.
nun, eineinhalb Jahre nach dem 
Beginn ihres seminars, laden die
kursteilnehmer*innen zu ihrer aus-
tellung ein und gewähren während
der Eröffnung einen persönlichen
Einblick in ihre modelle, die ideen
und den prozess, der hinter diesen
steckt.

Jahren beschäftigt er sich als autor und referent
mit dem thema kritische männlichkeit. 
männlichkeit wird heute in einem seltsamen span-
nungsfeld verhandelt. hier der konkurrenzorien-
tierte, dominante und laute mann, der das rad
scheinbar immer noch am laufen hält. dort männ-
liche sprachlosigkeit, das ignorieren der eigenen
gefühlswelt oder die überforderung im netz 
zwischen Beruf und familie. dieses spannungsfeld
interessiert Boris von heesen, er möchte neue
und gesunde perspektiven auf männlichkeit 
geben.

▶ di 16.01. | 20:00 | € 15/8
▶ Eröffnung sa 13.01. | 17:00 | frEi

so 14.01. | 10:00 – 15:00 | frEi



thEatErforum gauting E.V.  |  klassik | vision strinG Quartet 

© Harald Hoffmann

© Schlachtplatte

das vision string quartet hat zehn Jahre nach seiner
gründung bereits musikalische marksteine gesetzt
und neue klangfarben im internationalen konzert-
geschehen kreiert. mit ihrer singulären fähigkeit,
zwischen dem klassischen streichquartett-reper-
toire und eigenen kompositionen aus genres wie
folk, pop, rock, funk und minimal music zu „wan-
deln“, geben die vier visionären künstler der 
musikwelt neue impulse. sie gaben gastspiele u.a.
in der frick collection, nyc, der wigmore hall lon-
don, im kammermusiksaal der Berliner philhar-
monie, und im großen saal der Elbphilharmonie
hamburg. im september 2022 war das Ensemble
artist in residence beim Beethovenfest Bonn, im
mai 2023 folgte eine residenz beim Bodensee

festival, mit insgesamt sechs konzerten. aktuell
sind neue tourneen in die usa, nach Japan und
korea und – als debüt – nach australien geplant.

florian willeitner, Violine
daniel stoll, Violine
sander stuart, Viola  
leonard disselhorst, Violoncello

bloch prélude für streichquartett B. 63
brahMs streichquartett c-moll op. 51 nr. 1
vision strinG Quartet  songs aus dem album
Spectrum (Jazz & pop)

▶ mi 17.01. | 20:00 | € 34/12

thEatErforum gauting E.V.  |  kaBarEtt |
schlachtPlatte

»die jahres-endabrechnung 2023«

musikschulE gauting-stockdorf E.V.  |  JuBiläumskonzErt
»35 jahre Musikschule«

schon wieder ein Jahr rum! zeit für das am 
humorstandort deutschland einzigartige kabarett-
projekt des kölner kabarettisten robert griess:
seit 2006 schart er jedes Jahr drei kabarett-
kolleg*innen um sich und rechnet mit allem ab,
was dumm, quer und blöd läuft. all der wahn- und
schwachsinn kommt noch einmal auf die Bühne
und wird lachend in den orkus des Vergessens
entsorgt. aktuell, abwechslungsreich und aber-
witzig – triple-a-kabarett. 

Mit robert griess, kathi wolf, alice köfer, 
holger müller

▶ do 18.01. | 20:00 | € 26/12

anlässlich des 35. gründungsjubiläums präsentiert die musikschule
gauting-stockdorf e.V. ein Jubiläumskonzert. das vielseitige programm
spannt einen musikalischen Bogen von klassik, dargeboten durch werke
von l.v.Beethoven, f. schubert, f. poulenc und a.v.zemlinsky, bis hin
zu den facettenreichen klängen von pop und Jazz. die musikalischen
Vorführungen reflektieren die Vielfalt und das herausragende musika-
lische können der lehrkräfte der musikschule. 
das Jubiläumskonzert ist nicht nur eine feier des vergangenen Erfolgs,
sondern auch ein ausblick auf die vielversprechende zukunft der 
musikschule gauting-stockdorf e.V. 

▶ fr 19.01. | 19:00 | frEi



thEatErforum gauting E.V.  |  ViElklang  |  thorsten QuaeschninG
»Monday Morning detox«

thEatErforum gauting E.V.  |  für kindEr  |  theater zitadelle
»drachenblut und blümchenpflaster«

der multi-instrumentalist thorsten Quaeschning
ist seit 2005 mitglied der gruppe tangerine dream,
die neben kraftwerk aus düsseldorf, als pionier-
Band in sachen elektronische musik gilt. als 
musiker und komponist war er an der Entstehung
von mehr als 125 musikalben beteiligt – darunter
allein 80 alben mit tangerine dream. Er arbeitete
u.a. mit Jean michael Jarre, Brian may oder schiller
und gewann mit seinem nebenprojekt picture 
palace music bereits 4-mal den schallwelle award
für elektronische musik.

▶ sa 20.01. | 20:00 | € 26/12

Ein mittelalterliches modernes märchen. Es muss
gezaubert, gekämpft und gerätselt werden auf
dieser turbulenten reise. martha lernt so einiges,
auch dass man nicht jedes problem mit dem
schwert lösen kann. kalle und peter müssen all ihre
zartheit zutage fördern, um diesen wilden kampf
von einem mutigen rittermädchen zu begleiten.
ausgezeichnet mit dem ikarus 2022
ab 5 jahren

regie, text, spiel  michael schwager, 
daniel wagner

▶ so 21.01. | 11:00 | € 8 © Theater Zitadelle

© Katja Ruge

thEatErforum gauting E.V.  |  theMenschwerPunkt: Mensch iM anthroPozän
fotoausstEllung  |  toni schade · »neonatur« 

© Toni Schade

der themenschwerpunkt geht der frage nach, wie
das zeitalter des menschen die natur unseres
 planeten verändert hat. welches architektonische
Bild lässt sich über diesen zeitraum der Erdge-
schichte zeichnen und wie finden wir menschen
uns in dieser architektur wieder?

dauEr Bis fr 23. märz 2024
zu den öffnungszeiten des bosco und 

während der abendveranstaltungen

weiteres zum themenschwerpunkt
kurzfilmaBEnd fr 02.02. | 20:00 | € 8
führung so 03.03. | 14:00 | frEi*

*anmeldung erwünscht

in seiner künstlerischen arbeit beschäftigt sich
toni schade mit dem gebauten raum als abbild
menschlichen seins und wirkens. die ausstellung
neonatur stellt fotografien von alpinen infrastruk-
turen und urbanen räumen gegenüber. seine 
Bilder stellen die frage nach der menschlichen
natur, ihren räumen und deren Beziehungen. 

toni schade studierte in innsbruck und lissabon
architektur. die intensive Beschäftigung mit foto-
grafie geschieht bereits weit davor, noch zu analo-
gen zeiten. der schwerpunkt seiner künstlerischen
tätigkeit ist die fotografische aus einandersetzung
mit alpinen und gebauten räumen. toni schade
lebt und arbeitet in innsbruck.

▶ Eröffnung di 23.01. | 19:00 | frEi*
zur Eröffnung findet ein gespräch 

des fotografen mit architekt und 
stadtplaner dr. andreas romero statt.



soyoung yoon ist international als solistin und
kammer musikerin tätig. als solistin spielte sie mit
orchestern wie dem ndr sinfonieorchester, dem
russischen nationalorchester, dem Belgischen 
nationalorchester, dem nationalen symphonie -
orchester des polnischen rundfunks, dem Berner
symphonieorchester, dem trondheim symphony
orchestra oder dem zü̈rcher kammerorchester,
mit dirigenten wie gilbert Varga, mario Venzago,
krzysztof urbanski, muhai tang und Jesko sirvend. 
Von 2009–2012 war sie mitglied des stradivari
Quartett zü̈rich.
marcin sikorski gilt in polen als einer der heraus -
ragendsten pianisten fü̈r kammermusik. die „live-
aufnahme“ des Violin-wettbewerbs beim wieni-

thEatErforum gauting E.V.  |  klassik    
soyounG yoon, violine & Marcin sikorski, klavier

© Julia Wesely © Marcin Mazurowski

mEchthild loBisch & gEmEindEarchiV gauting  |  ausstEllung
hilde thon: ölbilder, Gouachen, zeichnungen aus dem nachlass

die diplomierte Bibliothekarin hilde thon kam
1938 nach gauting und ist bei vielen noch in leb-
hafter Erinnerung. auf anregung von hans schel-
linger begann sie 1952 mit der malerei. gut ein-
geführt in die gautinger künstlerkreise um hans
schellinger, adolf kleemann, karin und ludwig-
maria Beck, hans olde, august Bresgen, lore 
masius, Julius himpel, thomas niederreuther und
stefan Britt, beteiligte sie sich regelmäßig an den
ausstellungen des gautinger kunstvereins. unbe-
kümmert von akademischen kunstfertigkeiten
 reflektieren ihre gouachen und ölbilder die male-
rischen traditionen der nachkriegszeit. auch die
klassische moderne scheint auf.

zum 110. geburtstag und zwanzig Jahre nach 
ihrem tod sollte 2020 ein überblick aus dem
nachlass die möglichkeit bieten, hilde thon und
ihre eigenwilligen Bilder neu zu entdecken. sie
haben nichts von ihrer ausstrahlung verloren.
wegen der covid-pandemie musste die ausstel-
lung auf dieses Jahr verschoben werden.

▶ Eröffnung mi 24.01. | 18:30 | frEi

dauEr Bis do 08. fEBruar 2024
zu den öffnungszeiten des bosco und 

während der abendveranstaltungen,
ausgenommen 29.01. bis 31.01.2024

awski wettbewerb mit der gewinnerin agata
szymczewska wurde mit dem inter national renom-
mierten „fryderyk preis“ ausgezeichnet. Er konzer-
tierte im rahmen eines isaac stern kammer musik-
workshops in der carnegie hall new york.

vauGhan williaMs „the lark ascending“ für
Violine und kleines orchester (Bearbeitung für
Violine und klavier)
brahMs Violinsonate nr. 1 g-dur op. 78
Prokofjew Violinsonate nr. 1 f-moll op. 80
Piazzolla oblivion & revirado
bartók rumänische Volkstänze sz. 56
(Bearbeitung für Violine und klavier von zoltán
székely)

▶ sa 27.01. | 20:00 | € 29/12

© Mechthild Lobisch



thEatErforum gauting E.V.  |  Jazz  |  Michael wollny solo

schon immer war michael wollny unermü̈dlich
auf der suche nach kreativen herausforderungen.
Er nimmt sich – obwohl seit sechs Jahren auch
noch professor an der hochschule fü̈r musik und
theater leipzig – immer zeit fü̈r das Besondere.
ob er als „artist in residence“ festivals vom rhein-
gau musik festival bis zum Elbjazz hamburg (dort
als erster in dieser funktion ü̈berhaupt) seinen
stempel aufdrü̈ckt, das musikfest der alten oper
frankfurt mit klassik-interpretationen bereichert,
ihm im konzerthaus dortmund gleich eine ganze
reihe von abenden gewidmet wird oder er zu-
sammen mit geir lysne als mehrjähriger „artist in
residence“ beim norwegian wind Ensemble in 
einer Vielzahl von konzerten, workshops und 
projekten – u.a. auch einer Vertonung von fried-

© Jörg Steinmetz

© Franziska Götzen

thEatErforum gauting E.V.  |  schauspiEl  |  theater an der ruhr
»woyzeck« frei nach Georg büchner – eine überschreibung von Glossy Pain

marie und margret sind beste freundinnen – sie
teilen eine wohnung und ihr leben, auch wenn
franz woyzeck, ihr nachbar, dazukommt und sich
in marie verliebt. marie und woyzeck – eine liebe,
die zwei sehr unterschiedliche menschen zusam-
menführt und die sich dann verschiebt, fast 
unmerklich, stumm – bis sie in roher gewalt endet.
marie, margret und woyzeck – die geschichte eines
Beziehungsgeflechts, die unsere Vorstellungen
von liebe, freundschaft und fürsorge befragt.

diese woyzeck-überschreibung rückt die perspek-
tive auf den alltag und die lebenswelt junger
menschen und stellt dabei die wesentlichen 
fragen, die schon in Büchners ambivalenter woy-
zeck-figur von 1836 angelegt sind. heute sind sie
aktueller denn je: was lässt männer zu tätern 
werden? nach welchen Vorstellungen von Bezie-
hungen leben wir? ist eine andere sprache als die
der gewalt möglich?

Ein junges team um die regisseurin katharina
stoll (vom Berliner theaterkollektiv glossy pain)
schreibt kollektiv eine neufassung dieses klassi-
kers der deutschen theaterliteratur und erfindet
ihn mit Blick auf die weiblichen dramenfiguren
neu – bildreich, musikalisch, spielerisch.
die fassung wurde geschrieben von: amanda 
Babaei Vieira, constanze fröhlich, riah knight, 
katharina stoll und franz Joshua zilinske.
.

regie  katharina stoll
Mit  amanda Babaei Vieira, riah knight, 
Joshua zilinske
                        

                        ▶ di 30.01. | 20:00 | € 30/12 
                                    19:15 Einführung

▶ mi 31.01. | vormittags für schulen | € 8

rich wilhelm murnaus filmklassiker nosferatu –
die improvisatorischen möglichkeiten eines klas-
sischen Ensembles weiterentwickelt.
2019 erhielt er den kompositionsauftrag fü̈r den
Eröffnungsabend des festivals „100 Jahre Bauhaus“,
und das projekt Bau.haus.Klang feierte vor den
augen von Bundespräsident frank walter stein-
meier premiere. 

in einem atemzug mit Keith Jarrett, chick corea,
herbie hancock, Brad Mehldau, Stefano Bollani und
Paul Bley kann man mit Fug und Recht auch Wollny
nennen.         frankfurtEr allgEmEinE zEitung

▶ so 28.01. | 20:00 | € 32/12



thEatErforum gauting E.V.  |  kaBarEtt
stePhan zinner · »der teufel, das Mädchen, der blues und ich«

stephan zinner hat den Blues. was nicht bedeutet,
dass er niedergeschlagen ist, nein, ganz im gegen-
teil. mit der dem Blues eigenen Energie geht er auf
eine reise zu den wurzeln des Blues. und diese
wurzeln liegen nicht, wie viele denken, aus-
schließlich im mississippi-delta im süden der usa,
nein, sie liegen auch in trostberg in oberbayern.
natü̈rlich gibt es dort keine Baumwollfelder, son-
dern maisfelder, und den teufel trifft man dort
nicht an der kreuzung, sondern in der sparkasse
am Eck, getrunken wird kein Bourbon, sondern
rüscherl, aber das weibsvolk bringt einen auch
dort zur Verzweiflung, die arbeit ist hart, die 
reichen sind reich, die armen sind arm und nur
die musik kann einen retten. also nimmt zinner
die gitarre in die hand und wird mit der unter -

thEatErforum gauting E.V.  |  theMenschwerPunkt: Mensch iM anthroPozän
kurzfilmaBEnd  |  internationale kurzfilMwoche reGensburG
»Mensch – architektur – natur«

die sieben ausgewählten kurzfilme zeigen auf
eindrucksvolle weise, wie die menschliche akti-
vität die natur beeinflusst und wie architektur in
diesem kontext eine entscheidende rolle spielt.
film und architektur stehen sich insofern nahe,
als dass beide unentwegt mit den mitteln der kunst
und der ästhetik räume kreieren. und immer wie-
der steht dabei die frage nach der rolle des men-
schen im raum: Belebt er oder zerstört er? nutzt er
oder nutzt er aus? handelt er aus freien stücken
oder ist er doch nur ein spielstein in einem ihn
überwältigenden system? 

Moderation gabriel fieger, 
leitung internationale kurzfilmwoche regensburgstü̈tzung eines wahren teufelskerls namens peter

pichler den Blues jaulen, den gospel predigen
und tanzen, dass es dem satan ganz schwindlig
werden wird. praise the lord und rock on!
stephan zinner war nach seiner schauspielaus-
bildung u.a. am salzburger landestheater, den
mü̈nchner kammerspielen und regelmäßig im film
zu sehen (Räuber Kneißl, das Verschwinden, rita-
falk-krimis). außerdem als markus söder bei den
nockherberg-singspielen sowie als kabarettist. 

stephan zinner, guitar, vocals    
peter pichler, banjo

▶ do 01.02. | 20:00 | € 26/12
© Ilaria di Carlo

© Samir Karahoda

© Inès Elichondoborde

© María Lorenzo

© Alessandra Schellnegger

fEBruar 2024

▶ fr 02.02. | 20:00 |
gEsamtspiElzEit 81 min | € 8

»urban sphinx« maría lorenzo, Es 2020, 5 min,
ohne dialog
»am acker 12« oliver gilch, d 2021, 8 min, oV
»le Plateau« inès Elichondoborde, f 2021, 
13 min, oV, engl. ut 
»in between« samir karahoda, kos 2019, 
14 min, oV, engl. ut 
»Pasando truel« manuel omonte, Es 2022, 
23 min, oV, dt. ut
»sirens« ilaria di carlo, d 2022, 13 min, ohne
dialog
»benztown« gottfried mentor, d 2021, 5 min,
ohne dialog



thEatErforum gauting E.V.  |  kaBarEtt  |  friedeMann weise 
»das bisschen content«

zukunft gauting E.V.  |  diskussion  
»wo steht Gauting, wie geht es weiter bis zur nächsten kommunalwahl?«

thEatErforum gauting E.V.  |  ViElklang Unchained |  jaMaraM Meets jahcoustix 
»live and direct 2024«

gott schuf den menschen und der mensch schuf
content. was eben noch ein foto war, ist jetzt
schon content. aufstehen, duschen, content 
machen. oder umgekehrt. und dann nochmal von
vorne. das leben ist ein langer ruhiger fluss, bis
oben hin voll mit content. doch content wirft
auch fragen auf: was ist der plural von content?
wenn jemand im wald content erstellt, aber nie-
mand schaut zu, ist es dann content? und vor allem:
wie lange kann man ohne content ü̈berleben?
und bis dahin gilt: content darf alles und friede-
mann weise erst recht!

▶ sa 03.02. | 20:00 | € 24/12

kinderbetreuung, geothermie & windkraft, be-
zahlbares wohnen, zukunft des sommerbades,
mobili tätskonzepte, gewerbegebiete, ein neues
feuerwehrhaus … – über vieles wird diskutiert, wo
und wie geht es in gauting voran?
zeit für eine halbzeit-Bilanz und ausblick bis zur
nächsten kommunalwahl im frühjahr 2026.

wir laden sie ein zur diskussion mit:
max platzer, 
Vorsitzender der csu gauting und mitglied des
gemeinderates

das bosco schmeißt die stühle raus! Jamaram,
der seit gründung um die Jahrtausendwende als
unsinkbar geltende reggae-achter mit tausenden
live-shows auf dem tacho, eröffnet unsere neue
reihe ViElklang Unchained: live, tanzbar und
garantiert unbestuhlt!
die Band steht für frieden, weltoffenheit und
respekt, gegen krieg, intoleranz und abschottung.
ohne grenzen und mauern – bunte Vielfalt und
lebensfreude, im echten leben wie in der musik.
seit 23 Jahren auf den Bühnen Europas, afrikas
und südamerikas unterwegs, ohne je beliebig zu
werden. das aktuelle release Morning, ist gemein-

© Frederike Wetzels © Jamaram

gEmEindE gauting  |  seniorencafé

die gemeinde gauting veranstaltet jeden ersten
mittwoch im monat einen seniorennachmittag im
bosco, Bürger- und kulturhaus gauting, und lädt
ein zu kaffee und kuchen. mitglieder des senioren -
beirats stehen ihnen für fragen zur Verfügung.

anmeldung und weitere informationen: 
tel. 089 893 37-121 oder -122  
Gemeinde Gauting

▶ mi 07.02. | 14:00 | frEi

dr. matthias ilg, 
fraktionssprecher von Bündnis 90/die grünen
im gemeinderat

wo gibt es übereinstimmung, wo liegen die wich-
tigsten unterschiede zwischen den beiden mit
abstand größten gruppen des gautinger gemein -
de rates?
wir laden sie ein zum zuhören, fragen und mit-
diskutieren!

▶ mo 05.02. | 19:00 | frEi

sam mit langzeit-homie und reggae-Veteran Jah-
coustix entstanden. die umwerfende live-show
bietet bassheavy modern roots, dubwise, afro-
beat, hiphop und urban grooves.

Jahcoustix, gitarre, gesang
samy danger, gitarre, gesang
max alberti, schlagzeug, percussion
Benni Beblo, Bass  |  lionel wharton, keyboard
nik thäle, percussion  |  Johannes Beblo, saxophon
daniel noske, trompete

▶ do 08.02. | 20:00 | € 30/12



thEatErforum gauting E.V.  |  klassik  |  trio GasPard thEatErforum gauting E.V.  |  Jazz  |  rick hollander Quartet feat. brian levy
»beauty is the standard«

die mitglieder des trio gaspard stammen aus
deutschland, griechenland und großbritannien.
sie arbeiteten regelmäßig mit hatto Beyerle, dem
mitbegrü̈nder des alban Berg Quartetts, zusammen.
das 2010 gegrü̈ndete trio spielte fü̈r ein erstes
aufnahmeprojekt bei chandos records alle 46
klaviertrios von Joseph haydn ein und ergänzte
diese um auf haydn bezogene, zeitgenössische
werke, wofü̈r das trio komposi tionsaufträge an
u.a. olli mustonen, patricia kopatchinskaja, helena
winkelmann, sally Beamish, kit armstrong, Johan-
nes Julius fischer und leonid gorokhov vergab.
die erste cd der serie (2022) wurde von der presse
hoch gelobt. das trio gastiert in bedeutenden, 
internationalen konzertsälen, u.a. wigmore hall
london, philharmonie und pierre Boulez saal Berlin,

philharmonie Essen, salle molière lyon, unione
musicale turin, kkl luzern sowie shanghai sym-
phony hall.

nicolas rimmer, klavier
Jonian ilias kadesha, Violine
Vashti hunter, Violoncello

haydn klaviertrio nr. 22 a-dur hob. XV:9
r. schuMann klaviertrio nr. 2 f-dur op. 80
haydn klaviertrio nr. 41 es-moll hob. XV:31
beaMish klaviertrio
liszt ungarische rhapsodie nr. 9 „pesther 
carneval“ s. 244 nr. 9

▶ mi 21.02. | 20:00 | € 29/12

© Andrej Grilc

thEatErforum gauting E.V.  |  für kindEr  |  theater Mär
»eins zwei drei tier« nach nadia budde

wunderliche und liebenswerte figuren. mit ein-
fachen reimen werden ihre kleinen geschichten
erzählt: der hase muss getröstet werden, weil er
sich verletzt hat. die Eule wacht auf und angelt
sich ihr frühstü̈ck. ab 2 jahren 

stü̈ckkonzept, figuren frauke rubarth
regie  peter markhoff  | spiel sandra pagany

▶ fr 23.02. | 10:00 | € 6 © Theater Mär

direkt im anschluss an ihre dreiwöchige tournee
in Japan reist „the rhQ“ wieder mit einzigartiger
instrumentierung und unverkennbarem stil durch
Europa. hier vereinen sich alt und neu in einer
sammlung aus den beliebtesten melodien der
welt, welche auf spannende und ü̈berraschende
art präsentiert werden.
Brian levys saxophon- und flötenspiel verbindet
große Virtuosität mit sensibilität, dabei machen
Ehrlichkeit und intelligenz seinen musikalischen
ausdruck aus. 
ob am schlagzeug oder an der steeldrum, Band-
leader rick hollander hü̈llt den sound des Quar-
tetts mit breiten und feinen linien ein. sein weites
spektrum an zeitlosen ideen macht den sound
der ganzen Band aus.

dr. Brian levy, tenor sax, flute
paul Brändle, guitar
giampaolo laurentaci, bass
rick hollander, drums, steel drum, vocals

▶ do 22.02. | 20:00 | € 24/12

© André Schwager
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thEatErforum gauting E.V.  |  architEktur im Bosco
film im kino BrEitwand  |  »Mein onkel« von jacques tati

wie wohnen wir in der zukunft? dieser wunder-
bar unterhaltsame film aus dem Jahr 1958 schil-
dert die konfrontation des menschen mit radika-
len Veränderungen in den vier wänden, die wir
zuhause nennen. der film war schon lange nicht
mehr aktueller. denn waren es für Jacques tati
vor allem die segnungen elektrischer haushalts-
einrichtungen, die ihn zum wundern und Verzwei-
feln brachten, sind es heute die energetischen
und digitalen Veränderungen in unseren häusern,
die uns allen noch viel Veränderungsbereitschaft
abverlangen werden. 
Mein Onkel wurde zu tatis größtem Erfolg; der film
gewann 1958 den sonderpreis der Jury bei den
internationalen filmfestspielen von cannes und
ein Jahr später den oscar für den besten fremd-
sprachigen film. 

▶ do 29.02. | 19:30 | € 11/9/6 || f/i 1958 | dt.
© Studio Canal

thEatErforum gauting E.V.  |  litEratur |  Gerd holzheiMer
»nur der not keinen schwunG lassen« · 3. jetzt

auch wenn niemand weiß, wieviel lebenszeit ihm
noch beschieden sein mag: immer gilt das „Jetzt“!
in dem roman die nachträglichen Memoiren des
Bras cubas vom brasilianischen autor Joaquim
maria machado des assis, 1880 erschienen, infor-
miert der ich-Erzähler im Vorwort seine leser, dass
er sein werk im Jenseits geschrieben habe. warum
und weshalb, ist für das Verständnis vollkommen
unerheblich: „das werk an sich ist alles ...“. dass
in dem Buch sich philosophische tiefe und allzeit
bereite neigung zum abgedrehten schmäh ablö-
sen, verwundert wohl nicht. auch der roman
 Winterbergs letzte Reise des tschechischen autors
Jaroslav rudiš balanciert auf diesem hauchdün-
nen grat zwischen leben und tod. der eigentlich
schon abgeschriebene, schwerkranke winterberg
erwacht durch die Erzählungen seines pflegers
kraus zu neuem leben. davon inspiriert unter-
nehmen die beiden lange Eisenbahnreisen durch
mittel- und osteuropa, auf der suche nach einer
verlorenen liebe.

in der hoch inspirierenden, aber nicht gerade 
immer einfachen Völkervielfalt des altösterrei-
chischen czernowitz hatte dieses „Jetzt“ mitunter
den charakter einer überlebensstrategie. in den
gedichten von rose ausländer und paul celan
wird die existentielle gefährdung des menschen
als eine seiner grundkomponenten spürbar, wäh-
rend gregor von rezzori gelegentlich scheinbar
beinahe schnoddrig damit umgeht und das gali-
zische lebensgefühl zur satire gestaltet wie in
den Maghrebinischen Geschichten.
mehr als spürbar wird die Bedeutung des „Jetzt“
im überbordenden lebensgefühl der „napoleta-
nità“. Buchstäblich brodelnde Vulkane unter den
füßen (viel gefährlicher als der Vesuv sind die
campi flegrei, von denen man genau weiß, dass
sie eines tages mit fürchterlicher wucht ausbre-
chen werden, aber nicht wann), entwickeln die
neapolitaner*innen eine nicht minder vulkanöse
lust am leben. „wenn nur eine einzige minute
lang ein Erdbeben kommt, krachen die häuser
gleich zusammen... im dom ist die camorra“,
schreibt marcello d’orta. grad deshalb will jetzt
gelebt werden, und wie! „neapel ist ein pompeji,
das niemals verschüttet wurde.“ (curzio malaparte:
die haut).

sprecherin Judith toth
konzeption & Moderation gerd holzheimer

▶ mi 28.02. | 20:00 | € 15/8

© Werner Gruban 



Die Räumlichkeiten des bosco 
können auch gemietet werden. 

Informationen unter 
www.bosco-gauting.de/raeumlichkeiten


